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Einladung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Reichenbach findet am

Mittwoch, 29. März 2017, um 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses Reichenbach

statt. Hierzu sind Sie freundlichst eingeladen.

T A G E S O R D N U N G
A) Öffentlicher Teil
I.  Beratungs- und Beschlussangelegenheiten
1.  Änderung der Satzung über die Entsorgung von Kleinkläran-

lagen und geschlossenen Gruben - Kleinkläranlagensatzung -
2.  Ergebnis der Verkehrszählung im Gereut
3.  Landesgartenschau 2018
     Präsentation der Stadtteile
     Hier: Information an den Ortschaftsrat

II.  Offenlegungsverfahren
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Reichenbach am 08.02.2017.
Klaus Girstl
Ortsvorsteher

Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe in der 15. Kalenderwoche ist der Anzeigen-
schluss wegen des Feiertages (Karfreitag) bereits am Montag, 
10.04.2017, um 11.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisname und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 29.03.2017   Herrn Engelbert Winkler, 
  Alemannenstr. 22,
                           zum 70. Geburtstag

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die Verwaltungsstellen der Stadtverwaltung (einschließlich Bür-
gerbüro), das KulTourBüro, Amt für außerschulische Bildung 
(VHS), die Mediathek sowie die Ortsverwaltungen Hugsweier, 
Kippenheimweiler, Kuhbach, Mietersheim, Langenwinkel und 
Sulz sind am Mittwochnachmittag, 29. März 2017, wegen einer
Personalversammlung geschlossen.
Die Städtische Musikschule und die Ortsverwaltung Reichen-
bach sind geöffnet.
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald

Von hier, für uns!  -  Dorfmarkt Reichenbach

Auf Ihren Besuch freut sich das Dorfmarkt-Team

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht? 
Seit Anfang Januar 2017 können private Eigentümer und Mieter 
wieder Zuschüsse für Maßnahmen zum Einbruchschutz und zur 
Barrierereduzierung bei der KfW beantragen. Ab sofort können 
über das Zuschussportal der KfW wieder Anträge in diesem Pro-
gramm gestellt werden. 
Gefördert werden außerdem wieder stationäre Batteriespeicher-
systeme in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage, die an das 
elektrische Netz angeschlossen ist. Bezuschusst werden die 
Kosten des Batteriespeichers bei Neuerrichtung einer Photovol-
taikanlage oder nachträglich in Verbindung mit einer nach dem 
31. Dezember 2012 in Betrieb genommenen Photovoltaikanlage.
Weiterhin sehr lukrativ ist die Förderung der BAFA für den Er-
satz von Heizungs-Umwälzpumpen und Warmwasserzirkulati-
onspumpen durch Hocheffizienzpumpen und die Heizungsop-
timierung durch einen hydraulischen Abgleich bei bestehenden 
Heizsystemen. Die Förderung beträgt bis zu 30 % der Nettoin-
vestitionskosten höchstens jedoch 25.000 Euro.
Lassen Sie sich zu diesen und anderen Themen beraten! 
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Interessierte Bürger haben die Möglichkeit sich am Donnerstag, 
den 13. April 2017 nach vorheriger Terminvereinbarung kosten-
frei bei der Stadt Lahr, Rathaus 1, Zimmer 1.01, 1. OG, Nordflü-
gel, Rathausplatz 4 beraten zu lassen. Anmeldung bei der Stadt 
Lahr, Telefon: 07821/910-0619 unter Angabe des Beratungsthe-
mas. Das Beratungsgespräch dauert 45 Minuten. Die Termine 
liegen zwischen 14:00 und 17:45 Uhr. 
Zum Erstberatungstermin sollten relevante Unterlagen (wie z. B. 
Schornsteinfegerprotokoll, Heizkosten- und ggf. Stromrechnung, 
Gebäudepläne, Fotos) mitgebracht werden. Schwerpunkt der 
Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen und Fördermittel 
für Wohngebäude. 

Sonstige Mitteilungen

Es geht los, die Untersuchung in den 
Gewässern des Schuttertals starten 
jetzt!
Die Gewässer im Schuttertal sind in einem unbefriedigenden 
ökologischen Zustand. Die für die Gewässer typischen Pflanzen 
und Lebewesen, wie auch einige Fische, fehlen ganz oder teil-
weise. Das ist das Ergebnis der Untersuchungen im Zuge der 
Wasserrahmenrichtlinie. 
Das kann nicht so bleiben. Wir müssen die  Ursachen erkennen 
und natürliche Gewässerabschnitte schaffen, damit die Schutter 
und ihre Nebengewässer wieder besiedelt werden. Wo und wie 
das gemacht werden kann, muss noch herausgefunden werden. 
Dazu untersucht ein vom Regierungspräsidium Freiburg beauf-
tragtes Ingenieurbüro die Gewässer im Schuttertal. In folgenden 
Zeiträumen werden die Untersuchungen durchgeführt:
• März/April 2017 das Makrozoobenthos – die Kleinlebewesen 

der Gewässersohle 
• Juli/August 2017 die Makrophyten und das Phytobenthos – 

die Wasserpflanzen und der Bewuchs des Gewässergrundes 
(z.B. Algen)

• August/September 2017 die Fische.
Ute Schneider-Ritter, Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 
Umwelt, Ansprechpartnerin für die Wasserrahmenrichtlinie Teil-
bearbeitungsgebiet Kinzig-Schutter, Bissierstraße 7, 79114 Frei-
burg i.Br., ute.schneider-ritter@rpf.bwl.de
Weitere Infos unter: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/
WRRL/TBG32/Seiten/Oeffentlichkeitsbeteiligung.aspx

Sonderschließung der INFOBEST 
Kehl/Strasbourg
Am Donnerstag, den 23. März 2017 bleibt die INFOBEST Kehl/
Strasbourg ausnahmsweise am Vormittag geschlossen. 
Die INFOBEST wird aber nachmittags von 13:00 Uhr bis 18:00 
Uhr geöffnet sein.
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bittet um Ihr Ver-
ständnis.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert:
Fragen zum beruflichen Wiedereinstieg? 
Telefonsprechstunde am 28. März 2017 zwischen 9 und 12 
Uhr
Am Dienstag, 28. März haben Frauen und Männer Gelegenheit, 
sich telefonisch zum Wiedereinstieg in den Beruf zu informie-
ren. Interessierte aus der Ortenau erreichen Esther Wehrle, 
Wiedereinstiegsberaterin der Agentur für Arbeit Offenburg, un-
ter der Rufnummer 0781 – 93 93 106. Fragen zur Rückkehr ins 

Berufsleben, zur Beschäftigung in Teilzeit, zum Arbeitsmarkt in 
der Ortenau, zu aktuellen Bewerbungsunterlagen und zu Unter-
stützungsangeboten der Agentur für Arbeit werden beantwortet.
Anrufe sind unverbindlich, Diskretion selbstverständlich.
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die nach der 
Pflegezeit von Angehörigen oder nach der Elternzeit den Weg 
zurück in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung su-
chen und bislang noch keinen Kontakt zur Arbeitsagentur hatten.

Agentur für Arbeit geschlossen
Am Mittwoch, 5. April ist das Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Offenburg ab 13.30 Uhr wegen einer be-
triebsinternen Veranstaltung nicht geöffnet.
Die Service-Center sind erreichbar unter den Telefonnummern 
0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer) und 0800 4 5555 20* (Arbeitge-
ber). * Diese Anrufe sind kostenfrei. 

Mitteilungen
des Landratsamtes

Fachbereich Flurneuordnung des Landratsamts 
Ortenaukreis in neuer Dienststelle
Der Fachbereich Flurneuordnung des Amtes für Vermessung 
& Flurneuordnung bezieht seine neue Dienststelle im Landrat-
samtsgebäude in der Kronenstraße 29 in Offenburg. Ab Mittwoch, 
29. März, sind die Mitarbeiter des Fachbereichs Flurneuordnung 
und der Amtsleiter Ansgar Jäger dort unter der Telefonnummer 
0781 805 1900 zu erreichen. Die Postadresse lautet: Landrat-
samt Ortenaukreis,
Vermessung & Flurneuordnung, Postfach 1960, 77609 Offen-
burg, und die E-Mail-Adresse: vermessung-flurneuordnung@
ortenaukreis.de

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Or-
tenaukreis 
zum Schutz vor der aviären Influenza vom 15.03.2017, Az: 
522-9122.20
Auf Grund von § 13 der Geflügelpest-Verordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212) i.V.m. 
§§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes vom 
22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), des § 4 der Viehverkehrsverord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2010 
(BGBl. I S. 203) und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes vom  19. November 1987 (GBl. S. 525) 
erlässt das Landratsamt Ortenaukreis folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1.  Für alle Tierhalter (private oder gewerbliche), die Geflügel in 

Haltungen in einem Abstand von bis zu 500 m Entfernung 
zum Uferbereich des Rheins halten, wird eine Aufstallung des 
Geflügels angeordnet

 a) in geschlossenen Ställen oder 
 b) unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach 

oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und ei-
ner gegen das Eindringen von Wildvögeln gesicherten Sei-
tenbegrenzung bestehen muss.

2.  Vom Tierhalter für den eigenen Bestand eingesetzte Trans-
portfahrzeuge und -behältnisse für Geflügel und Tauben sind 
nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehverkehrsverordnung nach je-
dem Transport am Zielort zu reinigen und zu desinfizieren.

3.  Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher Art, bei 
denen Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten als Geflü-
gel außer Tauben verkauft, gehandelt oder zur Schau gestellt 
werden, sind in den Gebieten nach Nr. 1 verboten. 

 Lokale Geflügel- oder Vogelausstellungen durch ortsansäs-
sige Kleintierzucht-organisationen sind für deren Mitglieder 
vom Verbot ausgenommen, sofern die Veranstaltung in ge-
schlossenen Räumen durchgeführt wird. 

 Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten außer Tauben 
dürfen aus den unter Nr. 1 genannten Gebieten zum Zwecke 
der Teilnahme an Börsen, Märkten sowie Veranstaltungen 
ähnlicher Art nicht verbracht werden.
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4.  Die sofortige Vollziehung der in den voranstehenden Num-
mern 1 bis 3 des Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß 
§ 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
angeordnet.

5.  Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffent-
lichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 20. 
April 2017, solange keine öffentliche Bekanntgabe einer Frist-
verlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Niederschrift Wider-
spruch beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr. 20, 77652 Of-
fenburg erhoben werden. Die Widerspruchsfrist wird auch ge-
wahrt, wenn der Widerspruch innerhalb der Monatsfrist beim 
Regierungspräsidium Freiburg, Kaiser-Joseph-Str. 167, 79098 
Freiburg, eingeht.

Hinweise
1.  Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflügel-

pestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden Vorga-
ben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früherkennung 
bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen.

2. Auf die Verordnung des BMEL vom 18. November 2016 wird 
verwiesen. Diese Verordnung über besondere Schutzmaßre-
geln in kleinen Geflügelhaltungen, die weitere Biosicherheits-
maßnahmen für Betriebe mit weniger als 1000 Stück Geflügel 
anordnet, gilt weiterhin bis zum 20.05.2017.

3.  Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforderliche 
Zulassung von Geflügelhändlern anhand der Vorlage des 
entsprechenden Zulassungsbescheides vor der Bestellung 
von Geflügel durch den Tierhalter zu überprüfen. Alternativ 
ist die Liste der zugelassenen Handelsbetriebe im Internet 
abrufbar unter: https://tsis.fli.bund.de/Home/BMEL/_fserve.
aspx?f=wPc1cSMtJVajbGs2KwSoJQ%3d%3d 

4. Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Halter 
von Hühnern, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, Reb-
hühnern, Truthühnern, Wachteln oder Laufvögeln verpflichtet, 
die Art der Tätigkeit der zuständigen Behörde vor Beginn der 
Tätigkeit unter Angabe ihres Namens, ihrer Anschrift und der 
Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehaltenen 
Tieren, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes bezogen auf 
die jeweilige Tierart mitzuteilen.

5. Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 Nr. 17 der Geflügelpest-Ver-
ordnung und des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tiergesundheitsgeset-
zes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allgemein-
verfügung zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße bis zu 30.000 Euro geahndet werden.

6. Es können von der zuständigen Behörde nach § 13 Abs. 3 
Geflügelpest-Verordnung im Einzelfall Ausnahmen von der 
in dieser Verfügung angeordneten Aufstallungspflicht geneh-
migt werden, soweit 

 1. eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungsver-
hältnisse nicht möglich ist,

 2.  sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf 
andere Weise wirksam unterbunden wird und

 3.  sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht 
entgegenstehen.

7.  Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen zur 
Früherkennung im Sinne des § 4 Abs. 1 Nr.1 der Geflügel-
pest-Verordnung sowie die virologischen Untersuchungen im 
Rahmen einer Ausnahmegenehmigung von der Aufstallungs-
pflicht in Risikogebieten, die an den Landesuntersuchungs-
einrichtungen durchgeführt werden, sind für Geflügelhaltun-
gen in Baden-Württemberg kostenfrei.

8.  Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann von je-
dermann in Baden-Württemberg, der als Betroffener der 
Verfügung in Betracht kommt, während der Dienstzeiten im 
Dienstgebäude des Landratsamtes Ortenaukreis, Amt für 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung eingesehen 
werden. 

gez. Dr. Loewer
Amtsleiter – Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung

Tag der Offenen Tür  
am Max-Planck-Gymnasium
Infotag für Viertklässler und ihre Eltern
Am Samstag, 1. April um 9.15 Uhr lädt das Max-Planck-Gymna-
sium Viertklässler und ihre Eltern dazu ein, sich über die Schule 
aus erster Hand zu informieren.
Viele Fragen bewegen Eltern und Kinder vor dem Wechsel auf 
eine neue Schule: Was erwartet mein Kind und mich am Gymna-
sium? Wie kann ich mein Kind bei diesem Übergang unterstüt-
zen? Wo gibt es Hilfe, falls doch einmal Probleme auftauchen? 
Was macht das „Max“ zu einer guten Schule?“ Möglichst viele 
dieser Fragen sollen am 1. April beantwortet werden.
Dazu werden alle Fachbereiche und das Ganztagesangebot des 
MPG vorgestellt. Auch der Elternbeirat, der Verein der Freun-
de, die Schülermitverantwortung sowie zahlreiche Arbeitsge-
meinschaften stellen sich den Fragen der Besucher. Außerdem 
soll die Schule direkt erlebt werden können. Daher warten Mit-
mach-Aktionen, Musik, Theater, Experimente sowie Speisen und 
Getränke auf die Gäste.
Anmeldetermine am „Max“ sind Dienstag, 4. April und Mittwoch, 
5. April jeweils von 8 bis 12 sowie von 14 bis 17 Uhr im Sekre-
tariat.

Die Justiz sucht Nachwuchs! 
Sie haben Interesse an einem rechtswissenschaftlich orientier-
ten Studium in kleinen Gruppen und mit intensivem Austausch 
mit Dozenten? Einem Studium mit monatlichem Einkommen? 
Das alles bietet Ihnen der dreijährige Studiengang der / des 

Diplom-Rechtspflegerin / Diplom-Rechtspflegers (FH)
an der Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechts-
pflege -. 
Studium und integrierte Studienpraxis sind so ausgerichtet, dass 
Sie nach erfolgreicher Staatsprüfung in der Lage sind, die ver-
antwortungsvollen und abwechslungsreichen Tätigkeiten einer 
Rechtspflegerin / eines Rechtspflegers in der Justiz sofort selb-
ständig wahrzunehmen. Auch in den nächsten Jahren wird der 
Bedarf an Rechtspflegerinnen / Rechtspflegern in Baden-Würt-
temberg weiter sehr hoch sein. Es bestehen also gute Chan-
cen auf einen sicheren Arbeitsplatz in der Justiz. Das Studium 
qualifiziert Sie aber auch für verantwortungsvolle Tätigkeiten in 
Wirtschaftsunternehmen. 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich! 
Wo?  Oberlandesgericht Karlsruhe 
Wann?  bis spätestens 15. Januar 2018 
Bewerbungen sind ab August 2017 möglich. Nach Möglichkeit 
sollten Sie sich schon bis zum 31. Oktober 2017 bewerben, da 
die ersten Termine im Auswahlverfahren bereits im November 
und weitere Termine voraussichtlich im Dezember stattfinden 
werden. 
Wie?   Online unter www.olg-karlsruhe.de - Aus bil-

dung und Beruf Ausbildungsmöglichkeiten bei 
der Justiz - Dipl. Rechtspfleger (FH). 

Dort finden Sie auch einen kurzen Film, der einen ersten Einblick 
in typische Tätigkeiten der Rechtspflegerin/des Rechtspflegers 
gibt. 
Voraussetzungen?           
→  Abitur, Fachhochschulreife oder einen anderen zum Hoch-

schulzugang berechtigenden Bildungsstand 
→  deutsche Staatsangehörigkeit (Art. 116 GG) oder eine der 

sonstigen Staatsangehörigkeiten gemäß § 7 Beamtenstatus-
gesetz 

→  gesetzliche Voraussetzungen für die Berufung in ein Beam-
tenverhältnis (z.B. gesundheitliche Eignung) 

Hochschule?                      
→ Informationen über die Hochschule für Rechtspflege Schwet-

zingen er halten Sie unter www.fh-schwetzingen.de. 
  

Schule geschafft – wie geht´s weiter?
Freiwilliges Soziales Jahr oder Bundesfreiwilligendienst sind 
gute Möglichkeiten, in der sozialen Arbeit Erfahrungen für die Tempo   30   beachten!
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Berufswahl und für das Leben zu sammeln.
Im Dinglinger Haus in Lahr bieten wir diese Möglichkeiten an und 
suchen für das Schuljahr 2017/2018 junge Menschen, die uns 
bei unserer Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unterstützen.
Wenn Sie interessiert sind, rufen Sie uns an oder schicken uns 
eine E-Mail.
Dinglinger Haus, Weinbergstr. 9, 77933 Lahr, Tel. 07821-589-0.
Ansprechpartner Jugendhilfe: Manfred Senft, m.senft@dinglin-
gerhaus.de.
Ansprechpartner Sprachheilzentrum: Freimut Wacker, f.wa-
cker@dinglingerhaus.de
Homepage: www.dinglingerhaus.de

NmuTreff-Ortenau
Veranstaltung:  Sa. 01.04..2017, 9:00 - 14:00 Uhr
Ort:    Hotel VierJahreszeiten, Alemstr., 77770 

Durbach - Kochschulküche 
Thema:    „Osterbackseminar bei multiplen Nahrungs-

mittelunverträglichkeiten“
Referentin:  Esther Busch Buchautorin / Heilpraktikerin 
Bei diesem Backseminar wird für die Nmu-Betroffenen individu-
ell auf die bestehende Unverträglichkeit Rücksicht genommen. 
Deshalb ist auch eine Anmeldung erforderlich!! 
Weitere Infos unter: webseite : http://www.nmutreff-ortenau.de/   
sowie   http://selbsthilfe-ortenau.de/    und  https://www.facebook.
com/nmutreffortenau/ Tel.: 0781 / 2039153 (ggf. auf AB) / E-Mail: 
nmutreff-ortenau@gmx.de. 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru su-
chen die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika 
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russ-
land, Venezuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/
St. Petersburg ist vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Russland/Sa-
mara vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Venezuela/Caracas vom 
29.06.2017 – 04.08.2017 und Peru/Arequipa vom 03.10.2017 – 
05.12.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

VdK Sozialverband
Leitfaden Barrierefrei von Ministerium 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat den 
vollständig überarbeiteten Leitfaden „Barrierefreies Bauen“ jetzt 
veröffentlicht. Neben Änderungen im Bauordnungsrecht und in 
den technischen Baubestimmungen enthält die Broschüre auch 
viele Hinweise und Hintergründe zum barrierefreien Bauen im 
öffentlichen Raum und im privaten Wohnbereich. Denn, um bar-
rierefrei zu bauen, sei vieles zu berücksichtigen, betont Woh-
nungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. Geschehe dies 
frühzeitig in der Planungsphase, ließen sich oft kostengünstige, 
teils auch kostenneutrale Lösungen finden, so die Ministerin. Be-

stellt werden kann die Broschüre kostenlos unter www.wm.ba-
den-wuerttemberg.de. Die verfügbare Datei soll screenreader-
fähig und so auch für schlecht sehende oder blinde Menschen 
geeignet sein.

Die VdK-Kreisgeschäftsstelle, Alte Bahnhofstraße 10/7, 77933 
Lahr, 07821/24177 ist montags bis mittwochs und freitags bis 
samstags (Anmeldung) von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
                                                               

Vereinsmitteilungen

Feuerwehr  Stadt  Lahr
Abt.  Reichenbach

Übungsdienst
Am Montag, dem 27.03.2017 trifft sich um 19.30 Uhr die Gruppe 
zu einer Übung am Feuerwehrgerätehaus.
Das Kommando

Verkehrsverein Geroldseck 
Reichenbach

Die Jahreshauptversammlung des Verkehrsvereines Geroldseck 
Reichenbach für das abgelaufene Geschäftsjahr 2016 findet die-
se Woche am F r e i t a g, dem 24. März 2017 um 19.00 Uhr im 
Gasthaus „Linde“  (Nebenzimmer) statt. Hierzu sind Sie herzlich 
eingeladen.

T  a  g  e  s  o  r  d  n  u  n  g
1.) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.) Totenehrung
3.) Bericht des 1. Vorsitzenden
4.) Bericht des 2. Vorsitzenden
5.) Bericht der Schriftführerin
6.) Bericht des Kassiers
7.) Aussprache über die erstatteten Berichte
8.)  Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Gesamt-

vorstandes
9.)  Grußworte des Ortsvorstehers
10.)  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Mitglieder, welche 
auch satzungsgemäß schriftlich zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung eingeladen wurden, begrüßen dürften.
Freunde und Gönner unseres Vereines sowie Personen, welche 
am Tourismus in unserem staatlich anerkannten Erholungsort in-
teressiert sind und sich darüber hinaus auch mit dem Gedanken 
tragen ein Fremdenzimmer oder eine Ferienwohnung zu vermie-
ten, sind zu dieser Versammlung ebenfalls herzlich eingeladen.
Der Gesamtvorstand

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Samstag, 25. März 2017 – 1. Reichenbacher Wandermarathon
…ohne Zeitdruck und ohne Wettkampf! 
Die gemeldeten Teilnehmer treffen sich um 6 Uhr (nicht 7 Uhr) 
an der Hammerschmiede zum Startschuss durch den Ortsvor-
steher. Wer sich erst für die zweite Tageshälfte entscheidet, kann 
ab 12 Uhr zum Eintopf erscheinen bis zum Start. Parken Sie bitte 
am Parkplatz bei der Geroldseckerhalle. 

Dringend gesucht werden noch Helfer für die Station Ham-
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merschmiede mittags zur Essensausgabe und abends sowie 
Kuchenspenden (handliche Blechkuchen für die Juliushütte). 
Kuchen können am Samstagvormittag an der Schmiede abge-
geben werden. Infos bei Helmut Schlitter, Tel. 977 923. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Donnerstag, 30. März 2016 – Die Donnerstagswanderer sind 
wieder unterwegs
…in Seelbach zum Schwarzwälder Hof und zurück. 
Wanderzeit: ca. 1,5 h
Treffpunkt: 15 Uhr am Lindenplatz mit PKW, Mitfahrgelegenheit 
zum Altenheim St. Hildegard. Ab dort Wanderung. Gäste sind 
willkommen! 
Wanderführer: Egon Billian, Tel. 77306

Sonntag, 02. April 2017 – Rundwanderung bei Biederbach
Oberbiederbach - Biereck - Uhlsbach - Oberbiederbach
Strecke: 8 km, 220 hm aufwärts, 220 hm abwärts 
Wanderzeit: 3 h, Einkehr wird besprochen. 
Treffpunkt: 13 Uhr am Lindenplatz mit PKW, Mitfahrgelegenheit 
nach Biederbach. Gäste sind willkommen! 
Wanderführer: Ewald Feisst, Tel. 7403

NORDIC-WALKING-Lauftreff 
Nach der Zeitumstellung treffen wir uns ab dem 28. März 2017 
immer dienstags um 18:00 Uhr zum NORDIC-WALKING-Lauf-
treff des Schwarzwaldvereins Reichenbach an der Hammer-
schmiede in Reichenbach (77933 Lahr-Reichenbach, Schindel-
straße 8/1). Dauer ca. 1 Stunde. Gäste sind immer willkommen!

SC Kuhbach-Reichenbach

SC Kuhbach-Reichenbach I – FC Kirnbach I                  
Sonntag, 26. März 2017, 15.00 Uhr. Vorspiel Reserve 13.00 
Uhr
Ein Punkt in Ehren braucht man nicht verwehren. Festigte den 
gehobenen Mittelfeldplatz, hält gleichzeitig die Nordracher auf 
Distanz. Trotzdem bleibt fest zu halten: man kommt recht müh-
selig aus der Winterpause, ganz anders und auch sehr über-
raschend der sonntägliche Gegner, der FC Kirnbach. Schlugen 
diese doch hintereinander starke Mannschaften wie Mühlenbach 
und Steinach und schicken sich an, aus dem tiefen Keller zu 
entweichen. Was da also in der Pause geschah wird man mit 
Argusaugen beobachten bzw. mit großem Respekt begegnen, 
ein Spiel bahnt sich an auf Augenhöhe.    wü               

Für die Jugendmannschaften des SC Kuhbach-Reichen-
bach finden folgende Spiele statt:
Freitag, 24.03
C-Junioren: SG Diersburg 2 – SG Seelbach 2, 18:00 Uhr, Sport-
platz Diersburg
B-Junioren: SV Haslach – SG Seelbach 2, 19:30 Uhr, Sportplatz 
Haslach

Samstag, 25.03.
E-Junioren: SF Ichenheim – SC Kuhbach-Reichenbach, 13:00 
Uhr, Sportplatz Ichenheim
D-Junioren: FV Sulz 2 – SC Kuhbach-Reichenbach 2, 12:30 Uhr, 
Sportplatz Sulz
D-Junioren: TuS Oppenau – SC Kuhbach-Reichenbach 1, 16:00 
Uhr, Sportplatz Oppenau
C-Junioren: VfR Hornberg – SG Seelbach 1,14:30 Uhr, Sport-
platz Hornberg
B-Junioren: SG Tunsel – SG Seelbach 1, 12:00 Uhr, Sportplatz 
Tunsel
A-Junioren: SG Appenweier – SG Kuhbach-Reichenbach, 14:30 
Uhr, Sportplatz Appenweier

Die Jugend- sowie Seniorenmannschaften würden sich sehr 
über Ihre Unterstützung freuen.
Weitere Informationen unter: www.sc-kuhbach-reichenbach.de 

Ringergemeinschaft
Lahr e.V.

Jahreshauptversammlung der Ringer 
Die Ringergemeinschaft Lahr lädt alle Mitglieder ein zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den 31. März 2017 um 19.30 Uhr 
in der Schulturnhalle in Kuhbach. 
Berichtet wird über das Jahr 2016, anschließend gibt es einen 
Ausblick auf 2017. 
Neuwahlen, Beschluss einer Finanzordnung sowie Satzungsän-
derungen stehen ebenfalls an. 
  

Die Großaktion Altpapiersammlung findet in Quartal II am Sams-
tag, dem 1. April 2017, statt.
Die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Donnerstag, 06. April  2017 um 20.00 Uhr im Nebenzimmer 
Gasthaus Linde in Reichenbach

Tagesordnung:  
• Begrüßung 
• Bericht der 1. Vorsitzenden 
• Bericht der Schriftführerin  
• Bericht des Rechners
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstands
• Wahl des Wahlleiters 
• Neuwahlen der Vorstandschaft und Kassenprüfer  
• Verschiedenes – Wünsche und Anträge 

Wir laden alle Mitglieder sowie die interessierte  Bevölkerung 
herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung ein.  
Die Vorstandschaft 

Viehversicherungsverein
Am Samstag, den 08.04.2017 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus 
„Bruckerhof“ die Jahreshauptversammlung des Viehversiche-
rugsvereins statt.
Die Mitglieder und deren Ehefrauen sind hierzu freundlichst ein-
geladen.
Die Vorstandschaft

Kath. Kindergarten
St. Josef

Kindergarten sucht Matchbox-Autos
Haben Sie noch Matchbox-Autos zu Hause, die Sie nicht mehr 
benötigen?
Dann spenden Sie diese doch einfach für einen guten Zweck an 
den Kindergarten St. Josef in Lahr- Reichenbach.
Bei Spendenmöglichkeit bitte unter der Tel.: 77425 melden!
Vielen Dank, die Kinder der Kita.
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Kuhbacher Geschichte zum Nachlesen 
Endlich ist es soweit. Die Kuhbacher Ortschronik „Kuhbach – Tor 
zum Schuttertal“ wird der Öffentlichkeit übergeben. Dr. Walter 
Caroli, ausgewiesener Kenner der Regionalgeschichte und er-
fahrener Autor zahlreicher historischer Bücher, hat die Geschich-
te Kuhbachs von der Römerzeit bis heute erforscht und umfas-
send und allgemeinverständlich dargestellt. 

Zur Präsentation des Buches laden der Verein für Heimatpfle-
ge und Ortsgeschichte Kuhbach und die Ortsverwaltung Kuh-
bach am Freitag, den 24. März 2017 um 19 Uhr in die Kuhba-
cher Festhalle ein. Den Festvortrag hält Stadthistoriker Thorsten 
Mietzner. Der Musikverein Kuhbach übernimmt die musikalische 
Umrahmung und die Bewirtung. Im Anschluss an das offizielle 
Programm kann das Buch zu einem Preis von 25 Euro erworben 
werden. 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de
www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr 
Kaiserstr. 85
77933 Lahr

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Do 15.30 -18.30 Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 25.03. VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
  Familie Liedtke, Hildegard und Anton Deibel, Konrad 

Reich ( 1.Opfer ), Margot und Walter Dilger und verstor-
bene Eltern, Rosa Feißt (Jahrtag) 

 Seelbach
So, 26.03. VIERTER FASTENSONNTAG - Laetare
08:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 (Kollekte „Blumenschmuck für unsere Kirche“) 
 Maria und Hubert Eble und Josef Eble 
 Seelbach-Wittelbach
09:30 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Stephan   Hl. Messe (Kollekte für die Glo-

ckensanierung)
 Johannes Steinhart 
 Lahr-Reichenbach
Mi, 29.03. 
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 30.03. 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 31.03. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
15:00 St. Nikolaus Kreuzwegandacht in der Fastenzeit

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 
 Seelbach
Sa, 01.04. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Stephan Hl. Messe - MISEREOR-Kollekte
 Fritz Ritter mit Angehörigen, nach Meinung 
 Lahr-Reichenbach
19:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
So, 02.04. FÜNFTER FASTENSONNTAG – MISEREOR-Kol-
lekte
08:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Erwin Rieger (1. Opfer), Karl Link 
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Nikolaus  Hl. Messe 
  Maria und Franz Vögele, nach Meinung, Sofie und Jo-

sef Buß 
18:30 St. Nikolaus Bußfeier
 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 26.03.2017 - Lätare
Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“   
     (Johannes 12,24)
Kollekte
Eigene Gemeinde
Gottesdienst
09.30 Uhr  Theatergottesdienst der Konfirmanden, Seel-

bach; „Mit Jesus unterwegs – biblische Well-
ness erleben“.

   Mit Verabschiedung von Lilly Patzelt als Leite-
rin des Seniorenkreises. Im Anschluss laden 
wir zum Kirchkaffee.

Mittwoch, 29.03.2017
10.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, Dia-

kon i. R. Losch
Donnerstag, 30.03.2017   
14.30 Uhr        Seniorennachmittag, Evang. Gemeindehaus
   Mit fröhlicher Musik verabschiedet sich Lilly 

Patzelt aus dem Seniorenkreis.      
19.00 Uhr  Geburtstags- Besuchsdienstkreis, Evang. Ge-

meindehaus
Sonntag, 02.04.2017 - Judika
Gottesdienst
09.30 Uhr  I. Festgottesdienst zur Konfirmation mit 

Abendmahl, Seelbach, Pfr.in Doleschal 

Wenn Sie uns erreichen möchten:                                                                                                       
Montag von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.ekise.de.  

Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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Entscheiden gehen!

Der Bürgerentscheid
kommt

Für ein liebenswertes Lahr
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www.bi-altenberg-lahr.info

Sanierung JA - Verwüstung NEIN

Wir fordern eine moderate Bebauung
am Altenberg und mehr Mitsprache
der Bürger bei  Bauprojekten. 
Zeitgemäße Stadtplanung muss
verträglich mit Mensch, Natur und
Kultur sein.

Stimmen Sie deshalb mit
 „JA“ am 26. März 2017. 
JEDE EINZELNE STIMME IST WICHTIG
damit der Bürgerentscheid Erfolg hat. 

Suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt
1 – 2-Zimmer-Wohnung  in Reichenbach oder 

Kuhbach
Tel.: 0151/58269968

Anzeigen

Schachspieler gesucht
Alter ca. 40 - 60 Jahre

Tel. 07821-7048

Inhaber Thomas Kollmer
Hexenmatt 4/1
77933 Lahr - Reichenbach
Tel.: 07821 - 99 2 55 11
Fax: 07821 - 99 2 55 12
info@holzbau-singler.de
www.holzbau-singler.de
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

DANKE
...dass wir Sie  
wohlfühlen dürfen.

DEKO - KISSEN
Verschiedene Größen, Muster, Farben !

Werksverkauf Öffnungszeiten:
Donnerstag:      12.30 – 16.00 Uhr
Freitag:              12.30 – 18.00 Uhr

Emil Breckle GmbH
Im Wiesengrund 3 -  77960 Seelbach

Telefon:  +49 (0)7823/9482 - 0

Wir suchen Objekte! 
Angebot für Verkäufer:

Aktion bis 15.04.17:
kostenloses Wertgutachten

H. Kuhn Immobilien · Freiburger Str. 9 
Offenburg · 0781/9709393 oder 35844

www.immobilienkuhn.de

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.


